
  
 
 

 
Protokoll  
 
Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung 
 
Donnerstag, 18. August 2022 um 20.00 Uhr in der Kirche Grafenried 
 
Vorsitz: Präsidentin AnnaKatharina Taroni 
Anwesend:  28 Personen, 27 stimmberechtigt 
Stimmenzähler:  Ruedi Günter, Michael Reist 

Traktanden 
1. Genehmigung Fusionsvertrag 
2. Genehmigung Organisationsreglement 
 
Die Präsidentin begrüsst alle Anwesenden und hält fest, dass die Traktanden und die 
Sitzungseinladung im Anzeiger Nr.28 ordnungsgemäss 30 Tage vor der Versammlung 
publiziert wurden. In der vergangenen Woche wurde auch noch ein Erinnerungs-Inserat 
geschaltet. 
 
Die Unterlagen lagen im Sekretariat öffentlich auf oder waren auf der Homepage abrufbar. 
 
Als Stimmenzähler stellen sich Ruedi Günter und Michael Reist zur Verfügung. Die 
Anwesenden sind mit den beiden Stimmenzähler einverstanden.  
 
Die Stimmenzähler stellen fest, dass am heutigen Abend 27 Personen stimmberechtigt sind. 
 
Die Anwesenden stimmen der vorliegenden Traktanden-Liste zu. 
 
1. Genehmigung Fusionsvertrag 
 
Die Präsidentin erläutert kurz, die Konsequenzen des Abstimmungsresultates:  
Wenn ein «JA» gestimmt wird, startet die neue Kirchgemeinde ab 1.1.23. An einer ersten 
gemeinsamen Kirchgemeindeversammlung im November 2022 wird der neue 
Kirchgemeinderat gewählt und das Budget 2023 genehmigt.  
Ein «NEIN» zum Fusionsvertrag bewirkt, dass die beiden Kirchgemeinden eigenständig 
bleiben. Die zweite Abstimmung zum Organisationsreglement entfällt damit.  
Antrag: Wer stimmt dem vorliegenden Fusionsvertrag zu? 
 
Beschluss: Mit 23 JA-Stimmen und 3 NEIN-Stimmen wird der Fusionsvertrag genehmigt.  
 
Der Fusion auf den 1.1.2023 wird somit zugestimmt.  



1. Genehmigung Organisationsreglement 
 
Die Angaben aus dem Grundlagenbericht sind in das vorliegende Organisationsreglement 
eingeflossen. Im OgR sind auch die Übergansbestimmungen enthalten.  
 
Bei der Genehmigung des Organisationsreglements kann der Fusionsvertrag und das 
Organisationsreglement unterschrieben werden und der Start am 1.1.2023 ist geregelt.  
 
Bei einem «Nein» zum vorliegenden Organisationsreglement, ist die Fusion nicht gefährdet. 
Das Organisationsreglement müsste aber überarbeitet werden und an der gemeinsamen 
Kirchgemeindeversammlung im November erneut zur Genehmigung vorgelegt werden.  
 
Antrag: Wer stimmt dem vorliegenden Organisationsreglement zu? 
 
Beschluss: Mit 26 JA-Stimmen, und 0 NEIN-Stimmen/1 Enthaltung wird das 
Organisationsreglement genehmigt.  
 
Die Präsidentin bedankt sich für die Entscheide und hält fest, dass der Rat gespannt ist, wie 
es weiter geht! Es gilt nun kleinere und grössere Herausforderungen zu meistern.  
 
Sie bedankt sich bei allen für die Arbeit, die im Vorfeld dieser Fusion geleistet wurde und lädt 
alle Anwesenden noch zum Apéro ein.  
 
Hannes Jäggi: Er bedankt sich bei allen für die geleistete Arbeit und für den Beschluss. Die 
Anwesenden schliessen sich seinem Applaus an. 
 
Madlen Wey: Sie wünscht sich, dass etwas wachsen kann und appelliert an alle, 
mitzuhelfen: «Alleine schaffen wir es nicht!» 
 
Die Präsidentin schliesst die Versammlung um 20.17h. 
 
Mittlerweile liegt das Resultat aus Limpach vor:  
Die Kirchgemeinde Limpach hat der Fusion einstimmig mit 33 Stimmen zugestimmt. Somit 
wird die Fusion am 1.1.2023 vollzogen. Wir sind gespannt auf die Zukunft, Veränderungen 
sind immer auch Chancen! 
 
 
 
Die Präsidentin: Die Sekretärin: 
 
 
 
AnnaKatharina Taroni Cristina Stadler 
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